
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Online-Veranstaltung:  

Schutzkonzepte und sexuelle Bildung in der 
Praxis der (teil-)stationären Jugendhilfe 

30. November 2020 

 

Veranstaltungsnummer: 20-4-EHSD13-1x 
 

Teilnahmekosten: 55,00 € 

 

Anmeldung: 

Online: www.kvjs-fortbildung.de  

 
Es gelten die Teilnahmebedingungen der KVJS Fortbildung. 
 
Systemanforderungen und Ablauf für die Teilnahme an Online-
Veranstaltungen: www.kvjs-fortbildung.de /  
Online-Lernen / Portal Online-Lernen / Online-Seminar.  
 

Organisatorische Auskünfte: 
 
Tel. 0711 6375-610 
Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr 
Mo-Do 13:00-16:30 Uhr 
fortbildung@kvjs.de 
 
Fachliche Auskünfte: 
 
Dr. Jürgen Strohmaier 
(0711) 6375-430 
juergen.strohmaier@kvjs.de 
 
Sandra Peric 
(0711) 6375-540 
sandra.peric@kvjs.de 
 
Joachim Herchet 
(0711) 6374-431 
joachim.herchet@kvjs.de 
 
 

 

http://www.kvjs-fortbildung.de/
mailto:fortbildung@kvjs.de
mailto:juergen.strohmaier@kvjs.de


 

Der Fachtag „Schutzkonzepte und sexuelle Bildung in der Praxis der (teil-)stationären 

Jugendhilfe“ findet ersatzweise für die ursprünglich geplante Präsenzveranstaltung 

online statt.  

 

Der Fachtag greift die Thematik und die begonnene Diskussion des Fachtages vom 

November 2018 auf und bringt neue Aspekte auch aus angrenzenden Berufsfeldern 

ein. Beispiele gelingender Praxis sollen den Teilnehmenden Anregungen geben, die 

sie bei der Entwicklung eigener Konzepte aufgreifen und in ihrer Arbeit erproben 

können. In Workshops werden einzelne Themen vertieft. 

 

Der Online-Fachtag richtet sich an Leitungskräfte und Mitarbeitende aus  

(teil-)stationären Einrichtungen der Jugendhilfe. 

 

Programm 

08:30  kurze Technische Einführung 

08:40 Uhr      Begrüßung 

                        Dr. Jürgen Strohmaier, KVJS  

 

09:10 Uhr  Was ist normal?“ – Betrachtungen zur Sexualität heute 

                       Vortrag  

Dr. Melanie Büttner, Fachärztin für Psychosomatische Medizin und 

Psychotherapie, Sexualtherapeutin & Traumatherapeutin, München 

 

10:00 Uhr   Fragen, Diskussion 

 

10:15 Uhr      „Best Practice“: 

  Kinderschutz-sensibles Bewerbungsverfahren  

                      Vortrag  

Dr. Katharina Maucher, Diplom-Psychologin und 

Erziehungswissenschaftlerin, Frankfurt 

 

10:45 Uhr    Entwicklung und Implementierung von Konzepten zur sexuellen  

  Bildung und von Schutzkonzepten 

                       Vortrag  

  Holger Möhlecke, Pädagogischer Vorstand Evangelische Jugendhilfe  

   Obernjesa 

  Maren Kolshorn, Vorstand Frauennotruf Göttingen 

 

11:15 Uhr      Unterstützung bei Verdachtsfällen: Hilfeprozessmanager bei  

  sexuellen Übergriffen 

                       Vortrag  
  Jutta Braungart, Inklusionsbeauftragte Jugendamt Stuttgart 



 

 

  Fragen, Diskussion 

 

12:00 Uhr       Mittagspause 

 

13:00 Uhr       Workshop Phase I (Auswahl aus Themen 1 oder 2)  

 

13:50 Uhr      Pause  

 

14:00 Uhr       Workshop Phase II (Auswahl aus Themen 3 oder 4) 

 

14:50 Uhr       Fragen, Diskussion 

 

15:00 Uhr       Schlussworte/Abschluss  

  Dr. Jürgen Strohmaier 

 

15:30 Uhr     Ende der Veranstaltung 

 

…………………………………………………………………………………………………… 

 

Workshops 

1. „Wir wollen ja keine Bedürfnisse wecken.“    

Sexuelle Bildung junger Menschen mit kognitiven Beeinträchtigungen  

Maike Järkel, Pro Familia Böblingen 

 

2. Kinder und Jugendliche in (ersten) Paarbeziehungen und Sexualkontakten 

begleiten   

Lara Gebhardt-Brodbeck, Tima e.V. Tübingen 

 

3. Transgender-Kinder/Jugendliche in Jugendhilfe-Einrichtungen: 

Herausforderungen, Anforderungen, Unterstützungsmöglichkeiten  

Isabelle Melcher, Kai Janik, TTI Beratungsstelle, Ulm 

 

4. "Was macht die Sexualität, wenn die Pädagogik kommt"  

Hilfreiches für Betreuungskräfte im Gespräch mit Kindern und Jugendlichen 

über Sexualität   

Reiner Wanielik, Institut für Sexualpädagogik, Koblenz 

 

 


